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Fontane
Zu Pfingsten, sagt man, sind die Geschenke am geringsten. In Neuruppin indes
gibt es vom 20. bis 24. Mai etwas möglicherweise Erfreuliches: die Fontane-
Festspiele, in deren Rahmen auch das »Europäische Festival der Reiseliteratur«
unter dem Titel »Neben der Spur« stattfindet, bei dem unter anderem der
Fehlfarben- und Family-5-Sänger Peter Hein sowie der Weltenbummler Helge
Timmerberg auftreten werden. Eröffnet wird am 20. Mai um 20 Uhr: Eva-
Maria Hagen, Christian »de Niro« Brückner und der tatsächlich aus Herford
stammende Schauspieler Ralf Herforth lesen Gedichte von Theodor Fontane –
in der Neuruppiner Pfarrkirche, die, wie es sich für ein Versammlungshaus von
Gottentotten gehört, in der Karl-Marx-Straße steht, Hausnummer 88. Ab 22.30
Uhr übernimmt dann der ebenfalls im westfälischen Herford gebürtige Dichter
und Kolumnist Wiglaf Droste – der, anders als Günter, der Gräss- und SS-liche,
Theodor Fontane niemals zum »Fonty« herabgewürdigt hat. Droste liest aus
dem Manuskript seines im Sommer erscheinenden Buches »Auf sie mit Idyll!«
Wonach die Pfarrkirche dann säkularisiert und zivilisiert sein dürfte. (jW)

www.fontane-festspiele.com
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